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ALLGEMEINE INFOS
Die Bundesfachvereinigung Leitender Krankenpflegepersonen 
der Psychiatrie e.V. ist ein Zusammenschluss Leitender Kranken-
pflegepersonen aus ambulanten und stationären psychiatrischen 
Einrichtungen. Sie vertritt auch Leitungen der Aus-, Fort- und Wei-
terbildungseinrichtungen. Seit ihrer Gründung 1975 ist die BFLK 
auf Bundes- und Landesebene aktiv. 

Das Angebot richtet sich an alle Pflegefachpersonen- PraktikerIn-
nen, PädagogInnen, ManagerInnen und WissenschaftlerInnen.

Weitere Informationen und das Tagungsprogramm als PDF-Datei 
sind auf www.bflk.de unter Landesverband Rheinland Pfalz abrufbar: 
www.bflk.de/rheinland-pfalz-saarland

BFLK-Mitglieder: (inkl. Verpflegung) 	 85,00 €  p. P. 
Nicht-Mitglieder: (inkl. Verpflegung)	 95,00 €  p. P.

In der Teilnahmegebühr sind Getränke und ein kleiner  
Imbiss inbegriffen. 

Bitte überweisen Sie die Tagungsgebühr unter Angabe des Na-
mens des Teilnehmers und Nennung des Stichwortes „TG RLP 
Fachtagung RLP“ bis zum 01.09.2019 auf folgendes Konto.

ANMELDUNG

TAGUNGSGEBÜHREN

BFLK e. V.

Sparkasse Köln-Bonn 
IBAN:  DE69370501980003313566 
SWIFT/BIC: COLSDE33 
Betreff: Ihr Name - TG RLP Fachtagung RLP 

Im Rahmen der Regist-
rierung für diese Veran-
staltung können sechs 
Fortbildungspunkte 
angerechnet werden. 

RbP REGISTRIERUNG

Bitte melden Sie sich per Mail bis zum 16.08.2019 an:

Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. 

Die Anmeldungen 
werden nach Daten-
eingang vergeben.

Landesverband Rheinland-Pfalz/Saarland

Alexianer Münster GmbH  
Herrn Renko Janßen 
Alexianerweg 9, 48163 Münster

oder per Mail: office@bflk.de

oder per Fax: 02501 966 20372

Katholische Hochschule Mainz

Saarstraße 3  
55122 Mainz

VERANSTALTUNGSADRESSE

Mit BFLK Pflegepreisverleihung!

Pflegefachtagung
des BFLK Landesverbandes 
Rheinland-Pfalz/Saarland 

05. September 2019

Veranstaltungsort 
KATHOLISCHE HOCHSCHULE MAINZ 

„Alle in einem Boot“
Praxis | Management | Wissenschaft

…gestalten die Praxis und  
übernehmen Verantwortung
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4. OG
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- Verwaltung
- Prüfungsamt
- Studierenden-

 sekretariat

EG
- Aula

3. OG
- Institut für Lehrerfort- und

-weiterbildung Mainz (ILF)

2. OG (KH-Mainz)
- Institut für Fort- und

Weiterbildung (ifw)
- Institut für Forschung und

Internationale Beziehungen (ifb)

Aula

P
Parkplätze rechte Seite 
reserviert für Gäste der KH

Geschäftsstelle

 ILF, ifw
, ifb

Parkplätz 1+2 
reserviert für Gäste 
der ILF
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Anreise mit  
dem Auto:

Bitte unbedingt be-
achten: Die Eingabe 
in das Navi muss un-
bedingt „Jeanbon-St.
Andre-Straße“ sein, 
hier befindet sich 
unser Parkplatz. 

Anreise mit der Bahn:

Fußweg: 10 min. vom Hauptbahnhof in Richtung Agentur für Arbeit.

Straßenbahn: Linie 52 Richtung Bretzenheim - Haltestelle schräg 
gegenüber Haupteingang Hauptbahnhof, aussteigen Haltestelle 
Agentur für Arbeit. Die Hochschule befindet sich in direkter Nach-
barschaft zur Agentur für Arbeit.

Freundlicherweise unterstützt durch:

Landeskrankenhaus (AöR) 
Andernach

Pfalzklinikum (AdöR),  
Klingenmünster G
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PROGRAMM 05.09.2019VORWORT

09:00 Uhr 	 Einlass / Anmeldung / Begrüßungskaffee

09:15 Uhr	 Begrüßung und Einführung in die Tagung 
	 Rita Lorse, Andernach 

	 Grußworte - Prof. Brigitte Anderl-Doliwa, Mainz

09:30 Uhr	 „Implementierung der StäB im Pfalzklinikum“ 
	 Integration in die ambulanten und  
	 aufsuchenden Dienste – ein Erfahrungsbericht 
	 Jeannette Berger, Klingenmünster

10:20 Uhr	 „Studienpräsentation- über das Erleben  
	 psychisch kranker Mütter“ 
	 im Umgang mit Gesundheitsfachberufen 
	 Boris Steinberg, Benjamin Barth, Mainz

11:00 Uhr	 „NADA Ohrakupunktur in der Psychiatrischen  
	 Pflege“ – Einführung und Evaluation 
	 Nicole Petri, Anje Kreßmann, Stephanie Gipp, Andernach

11:15 Uhr	 Kaffeepause 

11:30 Uhr	 „Ziele von Menschen in psychiatrischer  
	 Behandlung“  ...und ihre Wünsche an die  
	 psychiatrische Pflege - Ingmar Vater, Klingenmünster

12:00 Uhr	 Should I stay or should I go? 
	 Abbruch und Verbleib in der Gesundheits-  
	 und (Kinder-)Krankenpflegeausbildung 
	 Robert Braunegger, Weißenthurm // Eva Kranz,  
	 Trier // Christine Krupa, Neuwied // Ivonne  
	 Ledtermann, Ludwigshafen

12:30 Uhr  	 Mittagspause - Zeit für den persönlichen Austausch

13:30 Uhr	 Einführung Verleihung des BFLK-Pflegepreises 2019 	
	 Grit Stocker, Ludwigshafen

	 Laudatio mit Verkündigung der Preise 
	 Jury des BFLK-Pflegepreises 
	 Moderation Frank Müller, Andernach

15:00 Uhr	 Kaffeepause

15:15 Uhr	 „Change-Management in psychiatrisch  
	 geprägten Unternehmenskulturen“ 
	 Brustschwimmen im Teer; von der Kunst, eine  
	 Flut mit einem Fingerhut aufzufangen – Aufgaben  
	 und Anforderungsprofile an das 	Management  
	 und akademisierte Fachkräfte in der Psychiatrie 
	 Frank Voss, Waldbreitbach

16:00 Uhr	 „Gelingende Zusammenarbeit als wichtiges  
	 Element guter psychiatrischer Versorgung –  
	 Herausforderung und Chance“ 
	 Andre Nienaber, Bielefeld

16:45 Uhr	 Schlussworte und Verabschiedung

Moderation durch den Tag: Frank Müller

Liebe Pflegende in der Psychiatrie,

der Landesverband Rheinland-Pfalz/Saarland veranstaltet in die-
sem Jahr zum achten Mal die BFLK-Pflegefachtagung  
„Pflege in der Psychiatrie aktuell“. 

Der Erfolg der bisherigen BFLK-Pflegefachtagungen in Andernach 
ermuntert uns den Weg, aktuelle pflegepraktische, gesundheits-
politische, pflegewissenschaftliche und berufspolitische Verände-
rungen aufzugreifen, weiterzugehen und in Form einer Tagung zu 
diskutieren. 

Im Rahmen dieser 8. Fachtagung wechseln wir ganz bewusst den 
Tagungsort in die Katholische Hochschule Mainz. Ziel ist es ein 
Tagungsformat zu entwickeln das (jungen) engagierten ExpertInnen 
eine Plattform bietet und den TeilnehmerInnen die Chance eröffnet 
sich intensiv mit aktuellen Themenstellungen zu beschäftigen. Des 
Weiteren soll ermöglicht werden gemeinsam Umsetzungs- und Im-
plementierungsstrategien zu entwerfen. Wir garantieren die Teilnah-
me von Führungspersonen aller Managementebenen, die sich bei 
den Diskussionsprozessen beteiligen und den Transfer begleiten.

Das Tagungsteam ist sich sicher, mit diesem Format eine verbin-
dende Strategie zwischen Praxisfeld, Theorieentwicklung/ sowie 
Management zu etablieren. Langfristiges Ziel ist die kontinuierliche 
gemeinsame Entwicklung der Pflegepraxis. Sie dürfen sich auf 
spannende Vorträge freuen.

Wir sind stolz, dass wir in diesem Jahr zum 6. Mal einen Pflegepreis 
der BFLK Rheinland-Pfalz/Saarland verleihen können. Die Preisträ-
ger haben durch ein Konzept/Projekt belegt, dass pflegerische In-
terventionen in hervorragender Weise geeignet sind, die Behand-
lung, Pflege und Betreuung psychisch kranker Menschen positiv zu 
verändern. Sie können neugierig auf die Vielfalt der eingereichten 
Arbeiten sein. Die BFLK-Pflegefachtagung wird auch in Zukunft ein 
Forum sein, aktuelle Konzepte/Projekte zu diskutieren und damit 
die Kultur des fachlichen Diskurses zu pflegen.

Im Namen des Landesverbandes Rheinland-Pfalz/Saarland lade 
ich Sie herzlich zur 8. BFLK-Pflegefachtagung nach Mainz ein und 
freue mich auf den gemeinsamen Austausch, interessante Vorträge, 
rege Diskussionen und nette Begegnungen.

Ihre Rita Lorse 
BFLK-Landesvorsitzende Rheinland-Pfalz/Saarland

REFERENTINNEN und REFERENTEN:

Prof. Brigitte Anderl-Doliwa – Lehrstuhlinhaberin Erweiterte 
Pflegekompetenz bei langfristigem Versorgungsbedarf (Schwer-
punkt Psychiatrie), Katholische Hochschule, Mainz

Benjamin Barth - Studierender Katholische Hochschule Mainz

Jeannette Berger – B.a. Pflegemanagement, Pflegerische Fachbe-
reichsleitung der ambulanten und aufsuchenden Dienste, Pfalzklinikum

Robert Braunegger – Gesundheits- und Krankenpfleger Klinik 
Nette Gut, Weißenthurm

Stephanie Gipp - Stationsleitung, Rhein-Mosel-Fachklinik Andernach

Eva Kranz – Gesundheits- und Krankenpflegerin Klinikum Mutter-
haus der Borromäerinnen, Trier 

Anje Kreßmann - Stationsleitung, Rhein-Mosel-Fachklinik Andernach

Christine Krupa – Gesundheits- und Krankenpflegerin Rheini-
sches Bildungszentrum, Neuwied

Ivonne Ledtermann – Gesundheits- und Krankenpflegerin  
Krankenhaus zum Guten Hirten, Ludwigshafen

Rita Lorse – Pflegedirektorin Landeskrankenhaus (AöR), Andernach

Frank Müller – Pflegedirektor, Landeskrankenhaus (AöR), Alzey

Prof. Andre Nienaber – Fachhochschule der Diakonie, Bielefeld

Nicole Petri - Abteilungsleitung, Rhein-Mosel-Fachklinik Andernach

Boris N. Steinberg - Studierender Katholische Hochschule Mainz

Grit Stocker – Schriftführerin BFLK Bundes- und Landesvorstand 
// Pflegedirektorin Krankenhaus zum Guten Hirten, Ludwigshafen

Ingmar Vater – Gesundheits- und Krankenpfleger, B.Sc.Psychiatri-
sche Pflege, Stationsäquivalente Behandlung (StäB), Pfalzklinikum

Frank Voss, M.A. – Einrichtungsleitung / Pflegedienstleitung Mari-
enhausklinikum St. Antonius, Waldbreitbach


